
Für die Ressorts Wissenschaft/Forschung/akademisches Leben 
 
Leibniz-Sozietät der Wissenschaften zu Berlin e. V. 
 
Öffentliche wissenschaftliche Veranstaltungen im Juni 2018 
 
Do., 14. Juni 2018 
10.00 – 18.00 Uhr, Archenhold-Sternwarte, Einstein-Saal, Alt-Treptow 1, 12435 Berlin 
Jahrestagung: Marxismus und Theologie 
Prof. Dr. Gerhard Banse (Präsident der Leibniz-Sozietät): Eröffnung und Begrüßung 
Prof. Dr. Heidemarie Salevsky (Berlin): Zur Genese der Konferenz  
Prof. Dr. Jan Rehmann (New York): Was bedeutet marxistische Religionskritik heute? 
Dr. Kuno Füssel (Andernach): Was ist materialistische Bibellektüre?  
Prof. Dr. Klaus Fuchs-Kittowski (Berlin): Die Theologie von Emil Fuchs im Schnittfeld von 
Marxismusrezeption, gelebtem Antifaschismus und Existenz als religiöser Sozialist in der DDR  
Prof. Dr. Brigitte Kahl (New York): Emil Fuchs´ Auslegung des Galaterbriefs im Kontext 
gegenwärtiger Pauluskontroversen 
Prof. Dr. Ulrich Duchrow (Heidelberg): Die Reformation radikalisieren: Kapitalismuskritik im 
Gefolge von Martin Luther und Karl Marx 
Prof. Dr. Gerhard Oberkofler (Wien): Geben befreiungstheologische Positionen von Papst Franziskus 
zur Hoffnung Anlass?  
Prof. Dr. Helga E. Hörz und Prof. Dr. Herbert Hörz (Berlin): Die Bedeutung der Menschenrechte für 
die Lösung der Menschheitsprobleme 
Einladungs-Flyer s. Anhang! 
 
 
Fr., 29. Juni 2018 
14.00 bis 17.00 Uhr, Rathaus Tiergarten, Mathilde-Jacob- Platz 1, 10551 Berlin (U-Bahnhof 
Turmstraße), BVV-Saal 
Arbeitskreis Gesellschaftsanalyse und Klassen: 
Workshop: Ökologischer Umbau – Energiewende: Gestaltungsansätze und Blockaden 
 
 
Auch zu diesen Veranstaltungen sind Vertreter Ihrer Redaktion herzlich eingeladen. Wir würden uns 
freuen, wenn die obige Information in Ihre Publikation oder in eine von Ihnen veröffentlichte 
Terminübersicht einfließen würde. Weitere Informationen über die Leibniz-Sozietät finden Sie im 
Internet unter http://www.leibnizsozietaet.de, wo Sie die neuesten Informationen auch per RSS 
abonnieren können. Für Rückfragen und weitergehende Wünsche wenden Sie sich bitte an Dr. Helmut 
Weißbach, Hendrichplatz 31, 10367 Berlin, Tel. (030) 423 03 50, e-mail hbweissbach@freenet.de 
 


